
 

 

  

 

 
 

 

 

 

 

 

Wer war dabei? 

Jonathan, Lennox, Lisa, Karin, Melanie, Nina, Simon 
 

 

Was haben wir gemacht? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll der 18. Sitzung 
des Kindergemeinderats 

in Riegersburg 
 

Wann? 11.02.2025 von 15:30 – 17:30 

Wo? Gemeinderats-Sitzungssaal 
Riegersburg 

 

• Kino-NM Filmauswahl 

• Spiel 

• Pause 

• Polit-Talk 

• Feedback 



 

 

  

 

Kino-Nachmittag Filmauswahl  

Nach einer kurzen Aufwärmrunde habt ihr eure Ideen und Vorschläge für den Film, der bei eurem Kino-

Nachmittag gezeigt werden soll, gesammelt.  

 

Wichtige Voraussetzungen für den Film sind: 

 Er muss jugendfrei sein 

 Er dauert maximal 100 Minuten  

 Er läuft gerade nicht im Kino 

 Er gefällt vielen Kindern und hat eine Botschaft 

 

Nach der Ideen-Sammlung konntet ihr durch Punkte-Vergabe eure Favouriten auswählen. 

Das Ergebnis war folgendes: 

„Die Schule der magischen Tiere 2“ → 13 Punkte 

„Paddington 2“ → 11 Punkte 

„Elemental“ → 10 Punkte 

„Supermario Bros“ → 4 Punkte 

„Checker Tobi & die Reise zu den fliegenden Flüssen“          

→ 3 Punkte 

„Vaiana 1“ → 1 Punkt  

 

 

 

Abelina und Bernd erkundigten sich bei den drei Filmen mit den meisten Punkten, ob wir eine Lizenz 

für diese Filme bekommen. Eine Lizenz bedeutet, man bekommt die Filmrechte von dem Filmstudio 

und darf den Film öffentlich aufführen. Für „Die Schule der magischen Tiere 2“ haben wir diese Lizenz 

bekommen!        Das heißt, dieser Film wird beim Kino-Nachmittag am 03. Juni gezeigt! 

 

Spiel & Pause 

Nach ein paar Runden Obstsalat und einer Pause kamen auch schon die Politiker, um sich euren Fragen 

zu stellen! 

 



 

 

  

 

1. Vizebürgermeister, 

Gemeindevorstand, 

ÖVP 

Bürgermeister, 

Gemeindevorstand,  

ÖVP 

Gemeinderat, 

Prüfungsausschuss Obmann 

FPÖ 

Gemeinderat, 

Prüfungsausschuss, 

Die Grünen 

Welchen Beruf 

haben Sie gelernt/ 

Was möchtest du 

mal werden? 

Warum sind Sie 

Politiker:in geworden/ 

Warum bist du beim 

Kindergemeinderat? 

2. Vizebürgermeister, 

Gemeindevorstand, 

SPÖ 

Was wünscht du dir/ 

wünschen Sie sich für 

Riegersburg? 

Polit-Talk  

Mit dabei waren: 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Kennenlern-Spiel mit persönlichen Fragen 

 

Zum Aufwärmen vor der Fragerunde haben wir ein Kennenlern-Spiel gespielt. Wir haben uns zu einem 

Lied durch den Raum bewegt. Wenn die Musik aus war, haben sich eine Gruppe Kinder und ein:e 

Politiker:in zusammengestellt. Dann gab es immer eine persönliche Frage zu beantworten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Manfred 

Reisenhöfer 

Mario Pfeifer Martin Binder Arnold 

Prisching-

Neubauer 

Was ist dein/Ihr 

Lieblingsplatz in 

Riegersburg? 

Gernot 

Lichtenegger 



 

 

  

 

 

Frage-Runde mit Activity 

Danach gab es eine Frage-Runde, und zwar mit Activity! Bevor es um eure Fragen ging, musstet ihr 

Begriffe erraten, die zu den Fragen passten, die pantomimisch dargestellt wurden. Das hat super 

geklappt! 

 

Dann waren eure Fragen an der Reihe: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was halten Sie von der Idee,  

6 Monate Schule und 6 Monate 

Ferien zu haben? 

In Italien sind die Sommerferien 

z.B. einen Monat länger. 

Warum? 

 

 

 

In Italien ist es viel heißer und daher vermutlich 
notwendig, dass die Kinder dort im Sommer einen 
Monat länger frei haben. Wahrscheinlich haben die 
Schulen dort unter dem Jahr weniger Ferien als wir 
hier in Österreich! 
Warum könnte es schwierig sein, diese Forderung in 
Österreich einzuführen? 

- Schule und Lehrer:innen müssen den Stoff in 
einer bestimmten Zeit durchbringen 

- Über die Ferien und ihre Länge entscheidet 
das Bundesministerium für Bildung für ganz 
Österreich 

- Die Gemeinde kann Schulferien im „Notfall“ 
nur um eine Woche verschieben 

Es werden regelmäßig Zettel mit Informationen 
zur richtigen Mülltrennung an alle Haushalte in 
der Gemeinde verschickt. Kinder und Jugendliche 
beschäftigen sich mit dem Thema schon in der 
Schule und machen Müllsammelaktionen.  
Die Politik kann darauf schauen, dass bei der 
Herstellung von Produkten weniger Verpackungs-
Material verwendet wird oder – so wie dieses Jahr 
in Österreich – ein Pfandsystem für 
Getränkeflaschen und -dosen eingeführt wird.  
Wichtig ist auch, dass das Recycling gut 
funktioniert – das wird über den Ressourcenpark 
der Gemeinde organisiert. 
 
 
   

Zuerst muss die Gemeinde immer klären: Was 
kostet es? Gibt es Geld dafür? Wo genau sollen 
die Trampoline hinkommen? 
Zusätzlich muss die Gemeinde sicher sein, dass 
die Trampoline auch genutzt werden.  
Deshalb würde es Sinn machen, in einer 
Umfrage an den Schulen in Riegersburg 
abzufragen, wie viele Kinder sich diese 
Bodentrampoline wünschen. 

Was kann die Politik dafür tun, damit 

alle den Müll richtig trennen? 

Wäre es möglich bei einem schon 

bestehenden Spielplatz mehrere 

kleine Bodentrampoline aufzustellen, 

die gut und sicher sind?  



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppenfoto 

Zum Abschluss haben wir noch ein Gruppenfoto gemacht – Cheeeeeeese! 

 

 

 

 

 

Wie alt  

Wäre es möglich zumindest einen 
kleinen Skate-Park oder ein paar 

Skate-Rampen aufzustellen? 
Z.B. beim Fußballplatz? 

Ob Skate-Rampen am Fußballplatz aufgestellt 
werden können, müsste mit dem 
Fußballverein abgeklärt werden. Auch hier 
wäre eine Umfrage an den Schulen sinnvoll. 
Bevor die Gemeinde etwas um viel Geld 
anschafft, ist es wichtig zu wissen, dass es 
auch viele Kinder und Jugendliche nutzen 
werden. Sonst hat man etwas Teures 
umsonst angeschafft. 
Grundsätzlich ist beim Campingplatz 
angedacht, einen Pump-Track zu bauen. Ein 
Pump-Track ist ähnlich wie ein Skate-Park, 
nur kann er von Kindern und Jugendlichen 
mit Skateboards, Rollern, Rädern und 
Rollschuhen verwendet werden! 

 

Was kann die Gemeinde-Politik für 
folgende Dinge beim Seebad tun? 

• Der Betonboden am Ende der 
Rutsch ist zu hoch, sodass man 
sich leicht aufschürft  

• Die Stiege zur Rutsche ist sehr 
rutschig 

• Teile der Kletterwand, die im 
Wasser sind, sind auch sehr 
rutschig 

• Ist es möglich das Wasser vom 
Seebad reinigen? 
 

Wie alt  

Das mit dem Betonboden bei der Rutsche 
und eine Reinigung der Stiege wird der 
Bürgermeister abklären. 
Die Kletterwand wird normalerweise 
regelmäßig gereinigt, aber auch das wird 
abgeklärt. 
Das Wasser des Seebads kann man nicht 

reinigen, denn es ist schon sauber!         Es ist 
ein Naturbadesee mit sehr guter Wasser-
Qualität (auch wenn das Wasser trüb ist). Die 
Wasserqualität wird regelmäßig überprüft. 
Der Grund, warum so viele Fische im See 
sind, sind die Enten, die vom Fischteich viele 
Laichen in den See tragen.  
Eine gute Nachricht: die Blutegel sind weg! 



 

 

  

 

 

Feedback 

 

 

Es gab wieder ein Feedback von euch. Bei diesem Treffen hat euch so ziemlich alles gut gefallen – 

besonders lustig fandet ihr die Pantomime.  

 

 

Wann sehen wir uns wieder? 

  

   

 

 

 

 

Wir freuen uns schon auf euch! 

 

Liebe Grüße, 

Abelina & Bernd  


